
Familienbund der Katholiken im Bistum Münster e.V. 
 
Familien brauchen Zeit. In einer Umfrage des Allensbach-Instituts 2019 gaben 37% der 
befragten Eltern an, nicht genügend Zeit für Ihre Kinder zu haben. Was wollen Sie tun, um 
Familien mehr gemeinsame Zeit zu ermöglichen?  
 
Wir Freie Demokraten wollen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie verbessern. Dazu 
wollen wir Betriebskindergärten auch steuerlich fördern, den Rechtsanspruch auf 
Kinderbetreuung auch in der Praxis und perspektivisch ab dem Ende des Mutterschutzes 
garantieren, die Betreuungszeiten flexibilisieren und die steuerliche Absetzbarkeit von 
Betreuungskosten ermöglichen. Vorständen und anderen Führungskräften wollen wir eine 
zeitlich begrenzte Auszeit ermöglichen. In Fällen wie Geburt, Elternzeit, Pflege Angehöriger 
oder bei eigener schwerer Erkrankung soll es möglich sein, das Mandat für einen begrenzten 
Zeitraum ruhen zu lassen, ohne es niederzulegen. Zudem wollen wir bessere Voraussetzungen 
für die Vereinbarung von Weiterbildung und Familie schaffen. Familienfreundliche 
Weiterbildungen steigern die Karrierechancen insbesondere für Frauen. 
 
 
  
Familien leisten viel für die Gesellschaft. Dafür brauchen Sie gute Rahmenbedingungen und 
auch finanzielle Unterstützung: Familien brauchen Geld! Was wollen Sie tun, um Familien 
finanziell zu entlasten?  
 
Wir Freie Demokraten wollen eine Trendwende bei der Abgabenquote erreichen und die 
Abgabenbelastung für die Arbeitnehmer und die Arbeitgeber wieder auf unter 40 Prozent 
senken. Unter Angela Merkel als Bundeskanzlerin stieg die Abgabenquote (Steuerquote plus 
Sozialbeitragsquote) in Deutschland auf 41,4 Prozent - bei ihrem Amtsantritt lag diese noch 
bei 38,8 Prozent. Wir Freie Demokraten wollen diesen Irrweg verlassen, denn die 
Leistungsträgerinnen und Leistungsträger unseres Landes dürfen nicht durch immer höhere 
Abgaben daran gehindert werden, unseren Wohlstand zu sichern. 
 
Wir Freie Demokraten wollen Familien und Alleinerziehende entlasten. Dazu wollen wir den 
Kinder- und Auszubildendenfreibetrag sowie den Freibetrag für Alleinerziehende anheben. 
Auch die steuerliche Absetzbarkeit von Betreuungskosten, gesetzlichen Unterhaltsleistungen 
und haushaltsnahen Dienstleistungen wollen wir verbessern. Am Splittingverfahren für Ehe- 
und eingetragene Lebenspartnerschaften wollen wir festhalten. Ebenso kann es sinnvoll sein, 
künftig stärker mit - von der Steuerschuld abzuziehenden - Steuergutschriften zu arbeiten. 
Dadurch wirken Freibeträge besser für die niedrigen und mittleren Einkommen. 
 
Immer mehr Familien sind von Armut bedroht. Die Zahl der Kinder, die in Armut 
aufwachsen, steigt weiter. Was wollen Sie tun, um Familienarmut zu verhindern? 
 
Wir Freie Demokraten wollen ein Kinderchancengeld. Es besteht aus: Grundbetrag, 
Flexibetrag und nichtmateriellem Chancenpaket. Die Angebote für bessere Chancen, Bildung 
und Teilhabe werden ausgeweitet und können von Kindern und Jugendlichen selbstständig 
über ein Kinderchancenportal kinderleicht abgerufen werden. Das Kinderchancengeld ist 
einfach, digital und ermöglicht echte Aufstiegschancen. 
 



Wir wollen in ganz Deutschland Talentschulen mit modernster Pädagogik und bester 
Ausstattung aufbauen – insbesondere in kinderreichen Stadtteilen und in Regionen mit 
großen sozialen Herausforderungen. Dabei orientieren wir uns am erfolgreichen Konzept der 
Talentschulen in Nordrhein-Westfalen. 
 
Wir Freie Demokraten wollen bessere Hinzuverdienstregeln beim Arbeitslosengeld II (ALG II) 
beziehungsweise beim angestrebten Liberalen Bürgergeld. Die aktuellen Regeln sind 
demotivierend und sie belohnen kaum, die Grundsicherung durch eigene Arbeit Schritt für 
Schritt zu verlassen. Bessere Hinzuverdienstregeln ermöglichen aber genau das: Sie bilden 
eine trittfeste Leiter, die aus Hartz IV herausführt. Das Einkommen von Jugendlichen aus 
Familien, die ALG II beziehen, soll bis zur Höhe eines Minijobs gar nicht angerechnet werden. 
Junge Erwachsene sollen künftig nicht mehr für Forderungen des Staates haften, welche auf 
ein Verschulden der Eltern - wie beispielsweise das verspätete Anzeigen einer 
Erwerbstätigkeit der Eltern - beruhen. 
 
Wir Freie Demokraten wollen eine Basis-Rente einführen. Wer gearbeitet und eingezahlt hat, 
muss im Alter immer mehr als die Grundsicherung haben und auch mehr als Menschen, die 
nicht gearbeitet und eingezahlt haben. Das erreichen wir durch einen Freibetrag bei der 
Grundsicherung im Alter für Einkünfte aus der gesetzlichen Rentenversicherung. Beantragung 
und Auszahlung der Basis-Rente wollen wir unter dem Dach der Rentenversicherung 
zusammenführen. Der Gang zum Sozialamt entfällt, Altersarmut wird fair und gezielt 
bekämpft. 
 
  
In den Familien wächst die Zukunft der Gesellschaft heran, aber der Klimawandel gefährdet 
die Zukunft. Was wollen Sie tun, um die Klimaschutzziele zu erreichen und die Folgen des 
Klimawandels abzumildern?  
 
Wir Freie Demokraten wollen den EU-Emissionshandel (EU-ETS) schnellstmöglich auf alle 
Sektoren und geographisch ausweiten. Die Politik gibt vor, wieviel CO2 im Jahr ausgestoßen 
werden darf. Für den Ausstoß müssen Zertifikate erworben werden, die von Jahr zu Jahr 
weniger und damit teurer werden. Wer hingegen besonders viel CO2 spart, muss weniger 
Zertifikate kaufen und spart Geld und wer CO2 speichert, muss dafür Geld erhalten. So 
schaffen wir Anreize für Investitionen in klimafreundliche Technologien. Wir bekennen uns 
ausdrücklich zu dem Ziel aus dem Pariser Abkommen, die Erderwärmung auf 1,5 Grad Celsius 
zu begrenzen. Deutschland und Europa haben sich zur Klimaneutralität bis zum Jahr 2050 
verpflichtet. Dieses Ziel können wir durch ein striktes und jährlich sinkendes CO2-Limit in 
einem umfassenden Emissionshandelssystem zuverlässig erreichen. Es sollte jedoch 
regelmäßig auf Grundlage neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse in den Sachstandsberichten 
des Weltklimarates (Intergovernmental Panel on Climate Change) evaluiert werden. Sollte 
Klimaneutralität in der EU in dem Zuge bereits frühzeitiger angestrebt werden, kann der 
Emissionshandel die Zielerreichung durch Anpassung des Senkungspfads weiterhin 
garantieren. Damit bekennen wir uns auch zum 13. Ziel für nachhaltige Entwicklung der 
Agenda 2030 der Vereinten Nationen. Den Weg dorthin überlassen wir dem Erfindergeist von 
Ingenieurinnen und Ingenieuren, Technikerinnen und Technikern sowie Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern. So können wir Klimaschutz marktwirtschaftlich und wissenschaftlich 
sicher erreichen. Der Weg kann und muss in Deutschland und Europa starten, er ist aber erst 



beendet, wenn alle Emissionen weltweit einen einheitlichen marktwirtschaftlichen CO2-Preis 
haben. 
 
Wir Freie Demokraten wollen eine Klimadividende einführen und die Energiebesteuerung 
drastisch absenken. So müssen auch die sozialen Kosten des Klimaschutzes abgemildert 
werden. Da die kontinuierliche Verknappung der Zertifikate auf der einen Seite zu steigenden 
Preisen und auf der anderen Seite zu höheren staatlichen Einnahmen führen wird, wollen wir 
die EEG-Umlage (Erneuerbare-Energien-Gesetz) abschaffen sowie die Stromsteuer, die 
unabhängig von der Erzeugungsart und damit der Umweltwirkung erhoben wird, auf den 
niedrigsten nach aktuellem EU-Recht möglichen Satz absenken und so schnell wie möglich 
komplett streichen. Darüber hinaus wollen wir Aufkommensneutralität durch die Rückzahlung 
eines jährlich zu berechnenden pauschalen Betrages, also einer Klimadividende, an jede 
Bürgerin und jeden Bürger gewährleisten. 
 
  
Hier können Sie sich noch über unsere Fragen hinaus dazu äußern, was Sie in der 
Familienpolitik tun möchten.  
 
Wir Freie Demokraten wollen das Elterngeld entbürokratisieren und digitalisieren sowie den 
Partnerschaftsbonus flexibilisieren. Ungerechtigkeiten wie beim Insolvenzgeld oder bei 
Mischeinkünften wollen wir abbauen. Auch das „ElterngeldPlus“ und den 
Partnerschaftsbonus passen wir der Lebensrealität der Familien an. 
 
Zudem wollen wir Freie Demokraten die Beantragung und Berechnung aller 
familienpolitischen Leistungen umfassend digitalisieren. Die Beantragung und Berechnung 
etwa von Elterngeld und anderen Leistungen dauern derzeit zu lange. Die Eltern gehen dabei 
ein hohes finanzielles Risiko ein. Wir wollen den Eltern den Zugang zu Familienleistungen so 
einfach und schnell wie möglich machen. Eine vollständig digital arbeitende Verwaltung und 
Bearbeitung der Anträge stellen eine schnelle Auszahlung sicher. 
 
Wir wollen Eltern mehr Wahlfreiheiten bei Arbeitsmodellen gewähren und bürokratische 
Auflagen für private Träger von Kindertagesstätten reduzieren. Die bereits vorhandene soziale 
Infrastruktur für Familien ist ein wichtiger Pfeiler bei der Förderung der Familien, aber vor 
allem auch bei der präventiven Unterstützung. Familien brauchen verlässliche Anlaufstellen in 
sozialen, finanziellen oder psychischen Krisen. Die Arbeit der verschiedenen Einrichtungen 
und Gruppen muss daher jederzeit aufrechterhalten werden. 
 
 
 
 
 


